
ökumenischen ewegung un! In ihrer Der Wert der Arbelıt, der übriıgens
Miıtte N dem Ökumenischen Rat der Congar selbst eın lobendes Vorwort VeI-

Kırchen erwachsen ist? Ist der christolo- faßt hat, lıegt VOT em in der gründ-
gische Institutionalısmus wirklich gallZ lıchen Analyse der Lehre VonNn der Hıer-
überwunden, WeNnNn dieser Gemeıln- archıe der Wahrheıiten 1im Kontext VON

schaft der Heıiligen letztlich 1Ur gezählt Congars Sicht der Wahrheıt und seiner
Theologıe generell. Henn kann den Eın-wird, Was In Sukzession VOoON Strukturen

dıe sogenannte ekklesiale Qualität auf- fluß der Theologie Ihomas VO Aquın
welsen ann Wenn dem ist, WwI1e ist auf Congar überzeugend aufzeigen und
dann der Heılıge Geilst eın eISL, der dıe Unterscheidung zwıischen dem QUO
Kırche schafft und In die Freiheit führt? und dem quod einer Lehre, also

zwıschen dem Formalprinziıp und dem
Vo Materı1alprınzıp, als Grundlage für die

Idee VoNn der Hierarchie der Wahrheıiten
ıllıam Henn, F.M.Cap., The Hıer- nachweılsen. Der Verfasser hat das

archy of Iruths according Ves umfangreiche Werk des französıschen
Congar. Edıtrice Pontificıa Theologen eingehend studiert und alle
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relevanten Schriften gründlıch analy-
siert, daß sich seine Ergebnisse auf
profunde Textkenntnis gründen. Alles inDie Aussage des Okumenismusde-

krets, „eıne Rangordnung oder allem andelt sich eine überzeu-
Hierarchie der Wahrheıten innerhalb gend argumentierende Studie, dıe einen
der katholischen Lehre g1ibt““ wichtigen spekt in der Theologıe CO
gehört den wichtigsten ussagen Sgals erschließt.
des I1. Vatikanums. Der amerıkanısche Thomas Bremer

Kapuziner Henn untersucht in seiner
Studie das Verständnis des Begriffs Werner ertT, Der christliche CGilaube.

Grundlinien der lutherischen Ogma-„Hierarchie der Wahrheiten‘‘ 1m theolo-
gischen Werk Von Congar, der einer tık Martın-Luther-Verlag, Erlangen
der geistigen ater dieser Konzilsaus- 618 Seiten. Geb. 48 ,—
Sagc ist Werner FElert ist der jetzıgen Theolo-

Nach einer bıographıschen FEinfüh- gengeneration zumeist NUur noch 1m
Iung untersucht Henn zunächst das Zusammenhang der Theologischen
Congarsche Verständnis VO Wahrheıit Erklärung VOIN Barmen bekannt. Die
In phiılosophisch-thomistischer, historI1- schroffe Antıthetik Von esetz und
scher un! theologischer Hınsicht. Im Evangelıum und als Ausdruck dessen
nachsten Abschniıtt, dem Hauptteıl, dıe Abhängigkeıit des Alten VOm Neuen
analysıert die Entwicklung der Lehre lestament lassen den Gegensatz Bar-
Von der Hıerarchlie der Wahrheıten bel inen auch in seiner Dogmatık bestim-
Congar, angefangen VON seinen frühen mend se1In. In einem Geleijtwort spricht
Schriften bıs den Oommentaren ZU Irıllhaas VO der ‚„„Fremdheıt dieses
Konzilstext. Henn stellt anschließend erratıschen Blockes Werner Elert in der
dıe nachkonziliare Dıskussion des Be- heutigen theologıischen Landschaft*‘“‘.
griffs und den Beıtrag Congars dazu Was macht diese Fremdheıt aus? Eben
dar. iıne umfangreiche Bibliographie 1ese Antıthetik lıegt QqUuCI eutfe
rundet schlıeßlich die Studie ab dominierenden theologischen Überzeu-
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